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Tischlein deck dich 
für Kuckucke

Waldrapp “Sonic” zu 
Besuch im FL

Erfreuliche 
Kiebitzbruten im 

Ruggeller Riet



Mai – August

Allgemeines 
Der Sommer 2019 war 2-3° Grad zu warm 
gegenüber dem langjährigen Durchschnitt. Vor 
allem der Monat Juni war sehr heiss, es gab 
jedoch reichlich Niederschlag. Doch der Reihe 
nach: 

Das schlechte Wetter Ende April hielt auch 
Anfang Mai an, auch wenn die ersten beiden 
Tage noch schön waren. Aber eine Kaltfront am 5. 
Mai brachte Schneefall bis ins Tal. Das Wetter 
besserte sich nur langsam, erst ab 14. Mai gab es 
einige schöne Tage, wobei sich in der Folge 
wechselhaftes Wetter einstellte. Die 
Temperaturen zeigten sich sehr verhalten, 
maximal wurden gegen Ende des Monats 23°C 
gemessen. 

Ganz anders präsentierte sich der Monat Juni. 
Bereits ab Beginn wurden hohe Temperaturen 
gemessen, in Vaduz wurden 11 Hitzetage mit 
Temperaturen von 30° und mehr registriert. Auch 
das Wetter präsentierte sich recht schön, auch 
wenn es immer wieder zwischendurch regnete, 
auch gab es einige Gewitter. 

Ganz ähnlich wie der Juni verlief auch der Monat 
Juli. Es war der 6. wärmste Juli seit Messbeginn, 
auch wenn die Zahl der Sonnenstunden 
durchschnittlich war. Auch gab es mit 5 
Hitzetagen weniger solche als im Juni, dafür 
waren die Gewitter zahlreicher. Nicht nur 
Gewitter, auch Regentage verteilten sich über 
den ganzen Monat. 

Im Gegensatz zu den beiden Monaten zuvor war 
der August weniger heiss, es gab nur noch zwei 
Hitzetage. Auch regnete es immer wieder und 
Hochnebelsituationen um den 20. August waren 
die ersten Vorboten des nahenden Herbstes. 

Speziell die garstige Witterung Anfang Mai 
brachte bei vielen Zugvögeln Zugstau, bei den 
Weissstörchen Einbussen bei den Jungstörchen. 
Ansonsten verhalfen die hohen Temperaturen 
ohne langandauernde Regenperioden den 
Vögeln, ihre Jungen mit genügend Nahrung zu 
versorgen. 

Hingegen liessen die grossen Schneemengen, 
die im Winter gefallen waren, sowie die häufigen 
kurzen Regenperioden den Rhein immer wieder 
stark ansteigen, wodurch die Flussregenpfeifer 
auf den Kiesinseln im Rhein kaum Junge 
hochbrachten. 

 
Auswahl an Beobachtungen 
Nilgans (Alopochen aegyptiacus) 
Anfang Mai waren vor allem auf Schweizer Seite 
Nilgänse zu beobachten, so am 5. Mai zwei bei 
Sennwald, am 7. Mai eine bei Gams und vier bei 
Sennwald sowie am 11. Mai eine bei Buchs (ps). 

Mandarinente (Aix galericulata) 
Ab 2. August wird immer wieder ein Weibchen 
auf dem Werdenberger Seelein beobachtet (ha). 

Tafelente (Aythya ferina) 
Jeweils ein Erpel hält sich am 22. Juni und am 2. 
August auf dem Werdenberger Seelein auf (ha). 

Reiherente (Aythya fuligula) 
Neben dem Brutgebiet im Hälos, wo auch dieses 
Jahr eine Brut stattgefunden hat (rk, gw), werden 
vor allem Reiherenten auf dem Werdenberger 
Seelein in wechselnder Anzahl ab 6. Juni 
beobachtet, maximal 11 Vögel am 26. Juli (ha), 
zudem hält sich ein Paar am 31. Mai im 
Kiessammler des Buchserbaches auf (ha). 

Kormoran (Phalacrocorax carbo) 
Am 2. Mai hält sich noch ein Vogel am Gampriner 
Seele auf (gs) und am 18. August fliegen 3 Vögel 
bei Schaan südwärts (gw). 

Nachtreiher (Nycticorax nycticorax) 
Am 4. Mai hält sich ein adulter Vogel in der Binza 
bei Mauren (gs) und am 16. Mai im Gebiet 
Tentscha (rk) auf. Ab 4. Juli werden sodann 
verschiedentlich juvenile Nachtreiher 
beobachtet, so am 4. und 7. Juli bei Nendeln, am 
18. Juli je einen Vogel beim Gampriner Seele, bei 
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Bendern und bei Nendeln (rk), am 4. August zwei 
(gw) und am 20. August einer in der Binza bei 
Mauren (rk). 

Seidenreiher (Egretta garzetta) 
Am 6. und 9. Mai halten sich zwei Vögel, am 7. 
Mai einer bei Salez auf, am 9. Mai ein weiterer 
Vogel im Pfarrmeder nördlich von Schaan (rk). 

Silberreiher (Casmerodius albus) 
Noch am 19. Mai wird ein Vogel bei Salez und 
bereits wieder am 29. August ein Vogel im 
Vaduzer Riet beobachtet (rk). 

Schwarzstorch (Ciconia nigra) 
Vom 2. bis 5. Mai hält sich ein Vogel in der 
Umgebung des Tierheims Schaan auf (rk, gw). 

Weissstorch (Ciconia ciconia) 
2019 waren in Liechtenstein mit 19 Brutpaaren 
zwei Horste mehr als 2018 besetzt, jedoch 
wurden nur 15 Jungstörche flügge, im Vorjahr 
waren es 37. Grund dafür war das kühle und 
regnerische Wetter im Mai, das vielen Jungen 
das Leben kostete. Im August konnten wie in den 
vergangenen Jahren grosse Ansammlungen 
beobachtet werden, so rund 40 Vögel am 21. bei 
Flux Eschen (gw) und am 22. im Saxerriet (ps). 

Waldrapp (Geronticus eremita) 
Sonic, ein weiblicher Waldrapp von der 
Auswilderungsstätte bei Überlingen, besuchte ab 
19. August für wenige Tage auch Liechtenstein, 
wo er sich zwischen Mauren und Nendeln aufhielt 
(mh, rk). 

Wespenbussard (Pernis apivorus) 
Ein eindrücklicher Durchzug konnte am 22. Mai 
beobachtet werden, als innert 5 Minuten 24 
Wespenbussarde bei Vilters durchzogen (dl). Am 
24. Mai wird ein Vogel im Ruggeller Riet 
beobachtet (sl). 

Rohrweihe (Circus aeruginosus) 
Vom 8. Mai bis 8. Juni werden immer wieder ein 
bis zwei weibliche Rohrweihen im Ruggeller Riet 
beobachtet (gb, sl, gs, gw). 

Rotfussfalke (Falco verspertinus) 
Nur eine Meldung, am 9. Mai hält sich ein 
weiblicher Vogel im Ruggeller Riet auf (gw). 

Flussregenpfeifer (Charadrius dubius) 
Immer wieder wurden die Kiesinseln im Rhein 
von Hochwasser überflutet, sodass es für den 
Flussregenpfeifer fast unmöglich war, Junge 
aufzuziehen. Umso mehr waren die Vögel auf 
Ausweichflächen im Nahbereich des Rheins 
angewiesen, um erfolgreich brüten zu können. So 
konnten am 29. Juli Junge bei der Deponie 
Eschen (ea) und ein diesjähriger Jungvogel bei 
Vaduz beobachtet werden (ha). 

Kiebitz (Vanellus vanellus) 
Erfreulicherweise waren 5 Kiebitzpaare im 
Ruggeller Riet anwesend, die auch teilweise 
erfolgreich brüteten, wurden doch 3 Jungvögel 
flügge (verschiedene Beobachter). 

Waldrapp “Sonic” (rk)
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Bekassine (Gallinago gallinago) 
Bereits am 4. August konnte die erste Bekassine 
am Egelsee beobachtet werden (gw). Am 29. 
August hielten sich vier Vögel im Bofel bei 
Schaan auf (rk). 

Bruchwasserläufer (Tringa glareola) 
Am 4. August halten sich zwei Bruchwasserläufer 
am Egelsee auf (gw). 

Waldwasserläufer (Tringa ochropusa) 
Am 4. August wird ein Durchzügler in der Binza 
bei Mauren beobachtet (gw). 

Flussuferläufer (Actitis hypoleucos) 
Im Mai werden am 1. zwei bei Balzers (sl), am 16. 
einer bei Sennwald (ps) und am 30. einer bei 
Vaduz (ha) auf dem Frühjahrszug beobachtet. 
Der Herbstzug beginnt am 24. Juli, als ein Vogel 
bei Triesen (de), dann am 27. und 29. Juli drei bei 
Vaduz (ls, ha), am 6. August zwei bei Sennwald 
und am 8. August fünf bei Ruggell (ps) 
beobachtet werden. 

Kuckuck (Cuculus canorus) 
Eine besondere Ansammlung von Kuckucken war 
bei Salez zu beobachten, als sich ab 9. Mai bis 12 
Vögel bei einer Hecke versammelten, wo die 
Raupen der Pfaffenhütchen-Gespinstmotte 
massenhaft vorkamen und als Nahrung für die 
Kuckucke dienten (rk, gw). 

Mauersegler (Apus apus) 
Die ersten Mauersegler werden in unserer 
Region am 2. Mai (gw) beobachtet. 

Bienenfresser (Merops apiaster) 
Am 10. Mai werden einige Bienenfresser bei 
Balzers beobachtet (wv), vom 10. bis 16. Mai sind 
es bis 19 Vögel, die sich in der Umgebung von 
Vilters aufhalten (dl). 

Wiedehopf (Upupa epops) 
Vier Paare werden von der Umgebung von Salez 
gemeldet (rk, hjr, ps). In Liechtenstein gelingen 
ansonsten nur wenige Beobachtungen, ein Paar 
scheint südlich von Bendern gebrütet zu haben 
(rk). 

Bergpieper (Anthus spinoletta) 
Als Folge eines Zugstaus versammeln sich am 5. 
Mai über 100 Bergpieper bei Sennwald (ps). 

Schafstelze (Motacilla flava) 
Am 5. Mai halten sich drei Schafstelzen bei 
Sennwald auf, wohl auch eine Folge des Zugstaus 
(ps). 

Steinschmätzer (Oenanthe oenanthe) 
Ebenfalls der schlechten Witterung Anfang Mai 
sind die vielen Beobachtungen von 
Steinschmätzern zuzuschreiben, die ab 5. Mai bis 
10. Mai gemacht werden (rk, ps, gw). 

Nachtreiher (rk)
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Orpheusspötter (Hippolais polyglotta) 
Wie in den letzten Jahren konnten auch 2019 
Reviere des Orpheusspötters am Rheindamm bei 
Buchs und oberhalb der Bangser Rheinbrücke 
auf Schweizer Seite festgestellt werden (ha, ps), 
dazu auch im Gebiet Tentscha (Eschen)(ea). 

Dorngrasmücke (Sylvia communis) 
Am 10. Mai hält sich ein Vogel bei Buchs auf (ea) 
und am 31. Mai singt ein Vogel im Ruggeller Riet 
(gw). 

Dohle (Corvus monedula) 
Auch dieses Jahr werden wieder Dohlen beim 
Schloss Werdenberg beobachtet, wo der 
Bestand bereits auf 20 Paare geschätzt wird (ea). 
Auch in Vilters wird am 11. Mai ein Paar am 
Kirchturm beobachtet (dl). 

 

Beobachter 

ha Heidi Aemisegger, Buchs 
ea Edith Altenburger, Buchs 
gb Günther Batliner, Schaan 
de Daniel Erni, Igis 
mh Marcel Hermann, Mauren 
rk Rainer Kühnis, Vaduz 
sl Steven Lampert, Ruggell 
dl Dennis Lorenz, Vilters 
hjr Hans Jakob Reich, Salez 
ps Peter Schönenberger, Salez 
gs Gregor Sieber, Eschen 
ls Leo Suter, Triesen 
wv Wilfried Vogt, Balzers 

Mauren, 6. September 2019 
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